
Verlangt Frauen und Mädchen.
ss,

CorrrsP-iidrnt.

- S>-

cgcnrr Ali. Ct. Jolrvliv.C-Ilcstc.

Verlangt Männer und Knaben.

7 - ! 3>. u

vrt." <225,. .gl

""'(23s".7'' dlcscs VUn.r.7.

m 'Nr. 48. iU>.(s>irr°lll°ii.Ävctiue.

(234?m West..-mb-rv.Siras>r.

Verlangt im Allgemeinen.

Stellengesuche.

Zu vcrmicthrn.

Ollice. SO2. Lvw-Äldg. 37071 ParUHeidbts-Ave. '
<limi3o.ll.T6Z> >

Zu verkaufen.

voov, 111 Nord-Charlrs-ir., Pallimoic, Md.
(Sclltt.ll)

crirnaen IB2U csl-lon-'.'lvrn'ur
(222?2)

Eine gute Geldanlage.

riu zieaelllcinerncs Hauü mit Loden; Irühcr eine 20irivfchasN vollen für eine Groccric oder
irgend ein Geschält; u Privaliimmer. 2 Aus)

tief. Nnchiusragcn delGeo. Walter, Crfte Zlrastc. Proollvn. 1 '.'l. Co.,

"

Je Ist bie Aett, e zu benutzen.

W>. I. Corle,
Rr 204, Rord Calurrt-Strasie.

und ClardenvUie. Baltimorc-Countb, Mb
llulil2.2Mt.TärS)

äl ch S g,s Clüüttzrr PnUdmg,
(SevtZ?> !7ovettc. und St. Paul-Ser.

?Itsift.oo kaufen ein modernes

Pässe zur Neisc ia's Ausland be-
sorgt K.
möre-str., nahe Tiistom Housc Ave.

Ter Dentsehc f.,4 veiet, Baltimore, Md. Freitag, de 2. Augnft IK7.

Zu verkaufen.

? ss"'''..- Gorlnch Nveinie.
Essss ' mch es" aus!; drei Gcvieric

dl'i lM'listtindik prächtig

Musikalische Jnstrumcnlr.

Drr Kauf
eine

Klmbc-Pilmo
ist ein Schritt vorwärts in
musikalischer Ausbildung. Ihre
Tonstärke ist eine Eigenschaft,
die sich allen Musik-Liebhabern
empfiehlt.

Wm. Knabe K Co.
Lyric - Gebäude.

Balttznoce.

!°n. 'iZ^gs
SPITk-----

. k-I/kIO

Lailuaore lNä.
>WlWl!>li7>l> I lI>WW,Ii!mV <

ili'cchtsnuwältc.

Wm. Ortm a n n
Deutscher Ncchtöiinwalt,
Nr. 111, Noed-CharlcS-Ctrahr.(ilrriiLl.lLMtc)

Se i.Ur.ch.i. P?P"zhyg

Gnftavus A. siorb.
Nr. 201 VIS 200, Cniveri-ScdSude.

Ciidoil-Ecke Jadeite und St. Panl-Strnfie.

Geld .zu verleihen.

Anleihen auf Möbel und andere

Sicherheiten

In der Lsslce wird DrulfNi grlprochrn.
llunilii?)

1801. NrltcfleS Cladliiicincnt. 1801.
Maryland Chatte! Lvan Associativn.

2020. (NovN.ll.Tl!->

Zähue ohne Platten.
Zadnaebiife 82.00 bis K.'>.X>:

(Sold. Uronc 82.00 bis 82.00;
PUiacn.Nrvelt 82.00 VIS 82.0; o!ol.liiHungen
von 51.00 an; Sllber-Alillang 20 Cenlt.

I. W. Terttn,
deutscher Zahnarzt,

AvendS?SonnlaaS von 2 Uhr. Alle Är<
bei; narant'rt. C.lablirl 12 labre. (Olli??>

Holzsohlen-ZK,.^,
für nasse Etnblisseiiicnts.

Keo. Kipp ck Son
IliOii und Ist<)7 Enstcrn-Avcniic.

Hye I. I. Wießner ck Sons
ZZrewing Eo.,

unabhängige Bierbrauerei,
Breuu: Nr. 1702. Nord-Gay-Str.

illonTHrTl Paltlr. Mb

W rlan aÜcn MPothekcu.

GGGGGGGG

o Nie lmMchll
o WM.
ÄÄVG>K G o G

(Fortsetzung.)

rldp.itaui b-rugte sich so tief über
sein? Akten, dass von ihm fast nichts
zu sehen war, der Major aber blickte
dem Kommandeur fest in die Augen.
?Das Regiment würde in Herrn von
Zastrow einen sehr tüchtigen Offizier
verlieren und zugleich einen Herrn, der
sich in Kameradenkreisen der allergröss
ten Beliebtheit erfreut, während Leut-
nant Berken ?"

?Ich habe Sie nur nach Ihrer An

ficht über Herrn Leutnant von Zastrow
gefragt," unterbrach ihn der Oberst
mit sehr scharfer Betonung, und dann
setzte er hinzu: ?Ich danke Ihnen,
Herr Major."

?Herr Oberstleutnant Steuber
wünscht den Herrn Oberst zu sprechen,"
meldete der Zutretende Regiments-
schreiber.

?Ich lasse sehr bitten," erfolgte die
Antwort und dann noch einmal: ?Ich
danke Ihnen sehr, Herr Major."

Der Major war entlassen, der
Oberstleutnant trat über die Schwelle.

?Bitte, nehmen Sie Platz. Herr
Oberstleutnant, und freuen Sie sich,
dass Sie nicht Oberst sind, nichts wie
Aerger und Verdruss den ganz? Dag,"
begrüßte der Oberst seinen Etatsmässi-
gcn, während er ihm höchst eigenhändig
einen Stuhl hinschob eine Aus-
zeichnung, die den Untergebenen mit
Glückseligkeit erfüllte, ?und nun sagen
Sie mir, was führt Sie zu mir?"

Der Oberstleutnant hatte einen lan-
gen Spazierritt hinter sich, während
dessen er deständig an dcn Waffenrock-
knöpsen abgezählt hatte: ?Soll ich oder
soll ich nicht?" Und endlich war er zu
der Ueberzeugung gekommen: ?Ich
soll" und dieser seiner Ueberzeugung,
die er nur dem Umstand zu verdanken
hatte, dass sein Waffcnrock nicht noch
einen Knopf mehr besass, der ein ?nein'
verkündet hätte, gab er nun Ausdruck.

?Ich glaube nur das Benehmen, das
die jungen Herren meinen Damen ge
genübcr an den Tag gelegt haben, nicht
bieten lassen zu dürfen, Herr Oberst."
sagte er im Lauf: des Gespräches, ?ichmuss darauf bestehen, dass die Herren
wenigstens die Form wahren. Lasse
ich solche Ungezogenheit gleich beim
erstenmal ruhig durchgehen, so bin ick.
wie man zu sagen pflegt, ein für alle-
mal unten durch. Und das will ich
allein meiner Töchter wegen nickt
auch se'äc ick? mich nicht verpflichtet,

Gastfreiheit in meinem Hause zu üben,
wenn man den meinen derartig gegen-
über tritt, ihnen, ohne dass ein Grund
vorliegt, so begegnet. Der einzige v-n
allen Herren, der liebenswürdig war,
war Leutnant von Zastrow ?"

?Und doch ist gerade er derft-ige.
welcher," siel ihm der Oberst in'S Wort
und erzählte ihm alles, was er vernom
men hatte. ?Aber beruhigen Sie sich,
mein sehr verehrter Herr Oberstleut-
nant. er soll es Hussen, glauben Sie es
mir, in St. Avold kann er sich besin-
nen und sich bessere Manieren aneig-
nen. hier ist tcin Platz mehr für ihn."

Der Oberstleutnant machte ein sehr
erstauntes Gesicht. ?Potz Blitz, wer
hätte das gedacht! Ich kann nicht an-
ders sagen, Herr Oberst, Herr von Za-
strow hat aus. mich einen sehr netten,
vorthcilhaftcn Eindruck gemacht; aller-
dings. wenn dem so ist, wie der Herr
Oberst sagen, dann stimme ich Ihnen
ganz bei. Solche Elemente gehören
nicht in's Regiment, die verderben die
anderen mit; je eher sie fortkommen,
desto besser ist eS für alle."

Das war Wasser aus die Mühst des
Herrn Oberst: ?Ich bin ganz Ihrer j
Ansicht, mein lieber Herr Oberstleut-
nant. und ich werde, sobald es geht,
die nöthigen Schritte thun, um den
Leutnant von Zastrow ans dem Regi-
ment zu entfernen. Leider in die Gc-!
suchslistc für diesen Monat ja schon!
vor einigen Tagen an das Kabinett ab-
gegangen. und telegraphisch möchte ich
seine Versetzung nicht beantragen, das
wirft nicht nur auf ihn, sondern auch
mif uns ein schlechtes Licht, dann wer-
den die hohen Herren im Militärkabi-
nett, die sich sonst so gut wie gar nicht
um uns kümmern, auf einmal nieder-
trächtig hellhörig und helläugig, und
Sie wissen ja, wenn solch? Herren
etwas finden wollen, dann finden sie
auch etwas."

Der Oberstleutnant war überglück-
lich, ein Tbema berührt zu haben, bei
dem der Oberst so vollständig seiner
Ansicht war, dass er ihn sogar ?mein
Lieder" nannte so beeilte er sich
denn auch jetzt, der Ansicht deZ Vorge-
setzten beizustimmen, um sich bei diesem
in ein immer noch besseres Licht zu
setzen; je Heller er jetzt leuchtete, desto
weniger würde es auffallen, wenn er
auch einmal weniger hell erstrahlte,
und die Stunde würde nicht ausblei-
ben!

?Ter Herr Oberst haben recht, voll-
ständig recht, ich bin ganz Ihrer An-
sicht. Passen Sie auf, Herr Oberst,
wenn Sie erst einmal ein Erempel sta-
tuirt haben, wenn die jungen Herren
sehen, dass sie mit ihrem dicken Kopf
nicht durchkommen, werden sie schon
Vernunft annehme!.. Es gebt den
Herren hier viel zu gut. Herr Oberst,
die Entdeckung habe ich gleich gemacht,
als ich hierher kenn?zu wenig Dienst,
Herr Oberst, zu wenig Dienst."

?Finden Öi'i" ft w der Herr

Humoristisch Romau

Freiherr von Schlicht G

IGGS Ä 0 O G
Ol erst sonach dl: Worte kling
nd gedehnl, so dass aus der Bedeu-
tung ein Tadel und ein Vorwurf für
den Frciger hervorging.

Das merkte der Herr Oberstleutnant
sehr wohl, und zu spät sah er ein, dass
er zu viel gesagt hatte: ?Ich meine,"
verbesserte er sich, ?ich denke nur an
die Verhältnisse, an die ich bisher ge-
wöhnt war."

?Sie mögen recht haben, mein lie-
ber Herr Oberstleutnant," nahm der
-Oberst nach einigem Rachdenken das
Wort, ?darf ich fragen, haben Sie
morgen etwas Besonderes vor?"

?Sicher will er mich und meine Da-
men morgen Mittag zu sich zu Tisch
einladen," dachte der Oberstleutnant
und so sagte er, ohn: sich zu besinnen:
?Nicht das Geringste. Herr Oberst, ich
stehe den ganzen Tag zu Ihrer Ver-
fügung."

?Das ist mir sehr lieb zu hören,"
erwiderte der Kommandeur, ?daun
brauche ich Sie nicht erst zu bitten,
etwaige Verabredungen und Einladun-
gen rückgängig zu machen."

Ter Oberstleutnant horchte hoch aus
die Einladung erfolgte ja beinah:

in Befehlsform.
?Ich möchte Sie nämlich Hilten,"

fuhr der Oberst fort, ?morgen eine
Earnisonübung abzuhalten. Sie mö-
gen recht haben, unsere Herren haben
vielleicht wirklich etwas wenig zu thun,
und allen wird ein ordentlicher Spa-
ziergang in der frischen Luft sehr gut
thun. Die Rekruten unter der Auf-
sicht eines Leutnants, den ich selbst be-
stimmen werde, bleiben zurück, alles
andere, was zwei gesunde Beine hat,
geht mit. auch die Kavallerie wird an
der Uebung theilnehmen, ich werde das
noch befehlen. Legen Sie die Uebung
so an, dass wir um sieben Uhr Mor-
gens abrücken und um fünf Uhr Nach-
mittags zurückkehren, es wird draussen
abgekocht. Es wird zwar etwas kalt
werden, aber das schadet nichts. Sie
sind wohl so liebenswürdig, Herr
Oberstleutnant, mir die Aufgaben, die
Sie sich zu morgen ausarbeiten, bis
heute Nachmittag um fünf Uhr zuzu-
stellen, formtreu Sic zwei Abtheilun-
gen unter je einem Major, und han-
deln Sie im übrigen, als wenn ich gar
nicht hier wäre. Bitte, ordnen Sie
alles ganz selbstständig an. und nun,
mein sehr verehrter Herr Oberstleut-
nant, entschuldigen Sie mich, ich muss
arbeiten. Empfehlen Sic mich, bitte,
Ihren sehr veräbrten Damen um>
drücken Sie ihnen in meinem Namen
mein aufrichtiges Bedauern wegen der
Vorkommnisse am gestrigen Abend
aus. sagen Sie ihnen aber. viüc. auch
van mir. Dass ick den Schuldigen be
strafen würde. Guten Morgen, Herr
Oberstleutnant."

?Guten Morgen, Herr Oberst."
?Ter Herr Oberstleutnant haben dcn

Helm falsch aufgelebt," ermahnte der
Schreiber, der dem Etatsmassigcn dcn
Palciot anhielt und ein leises Lächeln
nicht unterdrücken konnte solch,

! Schreien sehen es dcn Mienen der
Fortgclx vdcn an. was die Petenten bei
dem hohen Herrn zu hören bekommen
haben, und nach dem Gesicht, das dei

"tatsmässige aufsteckte, schien eS nicht
viel Freundliches gewesen zu sein.

Der Oberstleutnant nahm dcn Helm
ab, um ihn sich ebenso verkehrt wieder
aufzusetzen.

Der Schreiber empfand Mitleid mit
seinem Vorgesetzten, der schien ja
schöne Dinge m hören bekommen zu
haben. Er nahm dem Etatsmässigcn
die Kopfbedeckung ab: ?Gestatten der

' Herr Oberstleutnant" und fürsorg-
lich und wohlwollend setzte er ihm den
Helm ordentlich aus.

Der Herr Oberstleutnant hatte sonst
einen leichten, eleganten Gang, ce

! wippte zierlich auf den Fussspitzcn.
drehte sich kol-lt in den Hüften und
lächelte und grüsst? freundlich uns ver-
bindlich nach allen Seilen! Jetzt aber
schob er sich, ohne nach rechts und nach
linls zu sehen, an der Häuserreihe enE
lang, und als imn die Ablösung eincs
Postcns begegn?!? und mit ?Augen
linls" an ihm vorbcimarschirte, dass
die Pflastersteine laut aufseufzend zwei
Zoll tiefer sanlen. winkle er nur mit
der Hand, dass die Leute von ihm so
wenig Notig wie nur möglich nehmen
möchten. Er war ein geschlagener
Mann! Welchen freundlichen, fast
zärtlichen Anfang hatte die Unter-
redung mit dem Oberst genommen, sie
hatten ganz dieselben Ansichten und
Anschauungen gehabt, der Kommam
deur halte ihm sogar einen Stuhl an
geboten und ?mein. Lieber" zu ihm ge-
sagt er zählte in Gedanken nach,
drei-, nein viermal war diese freund-
liche Anrede gefallen, man sagt doch
nicht, ?mein Lieber," wenn man sich
nichts dabei denkt und nun dieses
Ende der Unterredung!

Das hätte nickt tomn"n dürfen!
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Heirnths - Licenzen.
Folgende Heirallis Licenzen wur

den gestern vom Elork des Common

Pleas-Gerichts ausgestellt:
lo'evli E. Carter, 2t. mid Rosalie

Thomas, 21 Jahre alt; Licenz gelwlt

von John M. Moore, Rr. 1708, lolm-
sonstrasse.

Edgar F. Eovstiglon. 22. Howard-
Park. und Anthes .0. Hoivarlb, 22

Jahre all; Licenz geholt von George
H. Lewis. Howard Part.

Elilm H. Hughes, 30. und Ida
Vnrch, 27 laliro alt; Veide von Mar-
lm-.'bnrg. W.°Va.

Emil G. Liglitheisor. 23. und Min-
iste Becker, ll> laiwe alt; Licenz gehott
von Dr. Henry E. Houch, Rr. Uli l.
Pennsylvania Avo.

Eriiost F. Olilmcyer. 20, und Julia
E. Lücke. 28 Jahre alt; Licenz geholt
von August I. Ohlmeyor. Rr. 3708,
Part Hoights Avenno.

Edward L. Stall. 21. und Anna E.
Vnrkowsty, 20 Jahre alt ; Licenz ge-
lwlt von Hermann P. Vaill, Rr.2521,

Fester Ave.
Lawrence E. Smith. 21. und Ehar

leite E. Tull, 18 Fahre alt; Licenz
geholt von John F. Donnelly, Rr.
1015, Wesl °Lombardstr ass e.

Samuel K. Schley, 23, und Katha-
rino E. Vromn, 21 Jahre all; Licenz
geholt von F. H. Schley, Rr. 1728,

Fünfte Strasse, Walbrook.
William R. Updegrass. -10. Will-

mer. imd Anna E. Emerson, 23. Bei-
de neu Williamsport, Pa.

H r. W. R. H o word todt.
Hr. William R. Howard, der älteste
noch lebende Incorporator der Hau
delskammer und Enkel non General
Felm Eager Howard, starb am Mist
wach Abend in seiner Wohnung, Rr.
030, St. Paulstrasso, im Aller von
70 Jahren.

Irässt äio vig ZoNsI itlf iIMMksiiillltt gl

Märkte.
Preise iin Lexington-Markt.

Tomaten, Korb 25c
Gurken, Dutzend lüc?2sc
Kopfsalat, Slück. 5c?8c
Mich. Sellerie, Bdl 5c ?8c
Möhren. Bündel 3c?sc
Rothe Rüben, Bündel 3c?-5c
Rene Kartoffeln. Peck 30c?10c
Süßkartoffeln, Peck. 50c ?75c
Eymlings, Dutzend 20c ?30c
?)ams. Peck 10c?50c
Kohl, Kopf 3c?sc
Rhabarber. Bündel 5c
Grüne Pfeffer. Dutzend...lsc ?25c
Zwiebeln, Peck 10c?15c
Lauch, Stück 1c?2c
Rüben, Peck 5c
Radieschen, Bündel 3c?sc
Bohnen, Peck 20c?30c
Egplants, südliche sc?lsc
Erbsen, Peck 50c ?00c
Limabohnen, in Schalen, Peck,

Blc?ooc
Limabohnen, entschält, Onart,

25e?10c
Kürbisse, Stück. 15c?20c

O b st.
Feigen, Pfund 15c
Grapefruit, Dutzend 50c?P1.00
Orangen, Messina, Dtzd... .25c?10c
Orangen, Ealifornia, Dtzd..ooc?7sc
Citronen, Dutzend 20c ?25c
Bananen, Dutzend 10c?15c
Ananas, Stück 10c?25c
Aepsel, Pcck 30c?10c

Peaches, Fla., Korb 10c?50c
Aprikosen, Korb 10c?00c
Johannisbeeren, Korb 12sLc ?Isc
Heidelbeeren, Quart l2c?lsc
Brombeere, Onart l<>c?l2c
Eantelonpes, Stück sc?lsc

! Wassermelonen, Stück 35c-^0l)c

Birnen, Korb 50c-00c
Rothe Bananen, Dutzend 20c

l.Kokosnüsse, Stück Bc?ft)c

Fleisch.
Gcsalz. Rindfleisch. Pld. .Bc?l2HHc
Rippen-Noast, Rind, Pfd....l6c?lBc
Porlephousc Ttcak, Pfd 22c?25c
Sirloln Sleak, Pfd 10c?18c
Suppenfleisch, Pfund Bc?loc
Schweinefleisch, Roast, Pfd lsc
Schinken, Pfund 17c
Schulter, Pfund 10c?13c
Kalbsschnitzel, Pfund 22c ?25c
Kalbsbrust. Pfund 121/>c
Kalbs-BröSchen. Pfund LI.SG-P2.lk>
Kalbs - Coteletten, Pfund.. 15c?18c
Kalbsleber, Pfund 20.?25 c
Lamm, Hinterviertcl, Pfund....2oc
Lamm, Coteletten, Pfd... .?oc?2sc
Speck. Pfund 10c?20c
Schmalz, Pfund 12c

Geflügel.
Junge Hühner. Pfund 22c?23c
Perlhühner. Stück 35c
Hühner, Pfund 17c
Zunge Perlhühner, Stück 50c
Enten, Psuiiö 10c ?18c
Zunge Enten, Pfund 20c
Junge Tauben. Stück 25c?30c

Fisch.
Rock, Pfund 12c?20c
Crocns, Pfund 8c ?10c
Makarelen, Pfund 15c
Lachs, Pfund 25c
Trout, frisch. Pfund Bc?loc
Flundern. Pfund 10c
Weisser Perch, Pfund 15c?18c

Gelber Pcrch. Pfund 10c?15c
Wcichsch. Krebse, Dutzend. .30c?00c
Krcbsfleisch. Pfund .25c

Butter und Eier.
Stückbiitter, Pfund 35c
Creaiirery, Pfund 32c
Eier, Dutzend 21c-

Baltimore Marktberichte.
B alti in o r e. 22. August 1007.
Mehl. Znsiibr 11.005 Fäiser,

einfchliesstich 2330 Fässer zu Locu't
Point und 005 Fässer zu Eantoa.
Küsleiwersandt 015 Fässer. Die Ro
tinmgen waren wie sott:
Winter Ertra 3.25?3.15
Winter Elrar 3.05?3.80
Winter Straigbt 3.!>(>?1.10
Winter Patent 4.35?1.55
Spring Elear 3.70?1.M
Spring Straigbt 1.35?4.00
Spring Patent 1.05?5.25
Eil Mills Best Patent... 5.05 ?....

High Grade Patent... 5.00
High Grade Straight.. 1.75?
Ehoice Faniil? 4.25?

Eitra 3.10?3.05
Roggenniehl, miltelm?is;iges bis

ansgewäbltes 1.00?4.50
M'aismebl, 100 Pfund 1.10?1.50

Weizen. Ziifnbr 75,21 >7 Bü-
schel; Versandt von don Elevatoren
22,257 Büschel; Elevatoren Borratb
073,001 Büschel. Verkäufe: 3<>o

Viifchel August, 03>3; 3ix> Rw 2 ro
lhor westlicher Spot, 02-E,; I Wag-
gon Rr. 2 rother, 80sckl l do. zurück
gewiesener. 78; 2>x>o August, 00sis;
850 Rr. 2 rother westlicher Spol,
02G>; 2 Waggons do. Do? 02(3.

Heutige Schlussratc:
Rr. 2 westlicher Spot.. 02>/s>?ÜM'-
Rr. 2 rolber Spot 00>3 ?I XEs,
Rr. 3 rother Spot 88>H-88''^
Steainer Rr. 2 Spot... 8! BIHZ
Reuer, per Probe 08 ?BO
Reuor, klassifizirt 82 ?ol>3
August OM/5- lXHst
September IXI-ssi-0l
Oktober '.>2',4?..

Gestrige Schlussrate:
Rr. 2 westlicher Spot.. 03>/5?0:0,3
Rr. 2 westlicher Spot... 0>
Rr. 3 rother Spot 'l?Bo
Stoanior Nr. 2 Spot... 81'^ ?85
Neuer per Probe . 08 ?B3

Rener klassifizirt 82>3?8lU0
Anglist 00-'>/i?ol
September 01 ?Ol Es
Oktober 02>/z ?02(3

M a is. Zufuhr 22.002 Büschel;

Versandt von den Elevatoren 7201
Besehet; Elevatoren-Vorratli 005.510
Büschel. Verkäufe: 5000 Büschel Jahr,
58.

Heutige Schlussrate:
Gemischter Spot 01ss>?0lsi-s
Rr. 2 weisser Spot.... 02 ?O2
Sotamor gemischter 57>s. ?57'! Z
Südlicher weisser 58sä ?02>-3
Südlicher gelber 57'3 ?01 G
Anglist 0103?llsss
September 02 ?o2"s
Jahr.. 57?s ?..

Gestrige Schlussrate:
Gemischter Spot 01 >3?ol? j
Rr. 2 weisser Spot o.' >'2>/s
Stoanior gemischter 57G?57'Zj
Südlicher weisser 58(3- 2(3
Südlicher gelber 57H3 -ol> ~

Anglist ol>/3 -l!>?i
September 02 02ss
Jahr 57>,ä?..

Hafer. Znsnbr 2711 Büschel;
ans den Elevatoren zurückgezogen
8073 Büschel; Elevatoren - Vorrath
30.158 Bnichel. Verkäufe: < Wag-
gon Rr. 3 weisser, 0> ; I do. do.. 00;
I do. Rr. 3 weisser < nc>. 51; I do.
Weisser (zurückgewiesen!. 51 hj,; l do.
Weisser Rr. 3 liienj. 51; 2 do. Rr. l
weisser (nen>. 5l;I do. zurückgewiese-
ner <nen>, 52.

Heutige Schlussrate:
Weisser Rr. 2 02>,3?03

Weisser Rr. 3 lschwer). 01 01 >3

Wrisser Rr. 3 (leichtf.. 50>3 00
Weisser Rr. 1 58 - 58>.3
Gemischter Rr. 2 5! 50>/3
Gemischter Rr. 3 58 -580/3
Gemischter Rr. l 50(3-57

R 0 g g e n. Znnilir 870 Bnschol;
ans den Elevatoren zurückgezogen -

Vnschel; Elevalorcnvorrath >OOB 'Bü-
schel.

Verkäufe auf der hiesigen Effekten-
Börse,

riiisi 041.1..

?.','l> Ct-NÄ 11. W Cur 7er um
B.lixi United Nii-z luudiiig Sc? 71

I.'inou G-zi-Z (iiiil 2i
H.71X1 Col u. Green I 1814
uNI Unilcd AUS lcr S
siinn Gcorgili Pacific l 1i274

United Rdo Cinl .7>>i,

SLc<lv G^1.1..

2' G-P.z >

.',OO G-!> 2 Einl 20-14
Baltiniorer Aktienmarkt.

ed. Neri.
Valllnwr (reg.)

KaS-Selurliilen.
Conlolidaled G.i ier 10'."4

vam-Mtien.

CM.icn-.' National .. .. Z2Z4 32

Iliicd National Vanl IM',
Eifcnlmhn-Nklicil.

Utt> Nns u. C Co II II>H
Nid Nliö n. C Co (Tr Clfs> II 11 >4

A Uta Ccnlial l. occ (V2>4

Char Cons Nil G 11. (? .7ce Uli;
C u. 2 (Kasli? I, r>er lMt

Uiiiled NiiS u. C Ciuk 4er 20 7.074
Nid Traclion (PNIS) I. ücr IOBZ4

Vcrfchiedene.
Cons Colton Tuet Com 8
Cons Cotlon Tuck Pfd 27

Colton Ziicl See 78Z4 7i>4
GPT BCo l. 3-1 cc .-,>4 .70^,
GVSCo 2. Ein! 7er 2074 2174

U E L li. P C I. I?4er .. 014

New-Aorker Aktienmarkt.

'.'llchtsoii, ZexaS u, Canla Je.... BIU, 827 t
Alchllon, T li. 2 I Pfd I 01
eillanltc Coast Line 81 uiH

TifNNcrS' 2cciirUies 4.7 Z', 4714
Crie 2014 21>X
Crie I. Pfd 2274 0274
Crie 2. Pfd avze 22i
Gencin! Clcctrlc 12274 122>4
Grcnl Nnclverii 110 121>4
Grcnl Nnilderii Lre 47 48
IMiiniS Ccnirnl 12274 1.12
Inlcrli Mcl Co 0 0

lillcrli Met Pfd 22?4 22i

Norfoll li. Weiler 0874 70
Norlt, Amccicnii 2174 0274
Norlhrrn Pacific 117 11874
N ?) Ccnlc.il 11. Hud'on River.. .10274 1V414
2! N Ciiic v. 2t LouiS 2Z>4 2224
N p. Lniari u. Weilern 2174 22
Pacific Mail ..2t 24

Pennn 'IN 1177', 11774
Prcsfcd Zlccl Car 27 27

Nci'libttc Icon u. Ztecl Pfd 0074 71
Nock Island 18>4 18-4
Nocl ?lad Pf 4171 42

Zlosz-Zhcllield 17>4 47
ZI L li. ZS 2 ZIV, 22
ZI L Zoulkwcsterii .. 1274 >7

Zoutbcrn Pacific Pfd 10874 10084

Twin CIN, R T 8274 8274
Union Pacific 125 12084
II 2 Cakl Iran Pive 287 28
U 2 RcnlHmv 21 21
U Z Rubber 20 2074
U 2 Nudber Pld 82 87
United ZlalcS Zleel 2084 2174
United Zmtes Zleel Pfd 0284 027',
II NVS I Cd 2 I 22 2474
U >! Ii Co Z A Pfq 22 3774
8a Car Cbcmical Co 20 20

anboth 117', 11
PNibasli Pfd 20 20
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